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der Abgeordneten Dt. HAIDER, Dkfnl.· BAUER 

an den Herrn Bundesminisier für Finanze~ 
betreffend Vereinfachurtg der Gtunderwerbsteuer' 

Das Finanzministerium hatelnenMinistrialentwurf zu einern 

Gru~deiw~rbste~ergescitz 1987votgeleg~. Die ~ese~tliche Ärider~ng 
. '. ..... . . 

gegenüber 'dem alten Gesetz aus dem Jahre 1955 b~steht in der 
. . '.. 

Halbierung desSteuertatifesbei gleic]l~eitiger Abschaffung ~er 

meisten Beft~iungstatbestände. Dadurch soll etwa'auch di~ bis-'~ 
herige Steuerbefreiung bei der Erric]ltung eines Einfamilien­

hauses entfallen.' 
, .' 

In der Begründung des Ministerialentwurfeß wird angeführt, daß-

der Gesetzesentwurf aufkommensneutral ist und daß' dadurch 

schrittweise eine erhebliche Senkung de~ Verwal~ungsaufwandes 

zu erwarten ist; 

" 

,Die ,unterzeichneten Abgedrdneten richt~n diesbezüglich an den" 

Herrri Buridesminister für tirianzen die 

A n fra g e 

1. 'In welchem Ausmaß wurde bisher der BefretLmgstatbestancl' ,',. ',' 

"Errichtung einer Arbeiterwohnstätte" in Ansptuchgenommen 

und wie hoch war der dadurch bedingte Steuer~uSfall ? 

2. Welchen Anteil hatte dei, private EIDfamilienhausbau ~n dIesen 

G~under~erbsteberbefreiungen und wie hoch war derhiedurch 

bedingte Steuerausfall ? 

3. Wie viele Finanzbeamte werden tatsächlich eingespart werden 

k6nnen,'wenn die Obergangsfrist hipsichtlich der Befreiungs­

t~tbestände nach acht Jahren endgUltig~bgelaufen ist? 
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